
282

Die Europais hen Christen theilen sich in vier verschies
dene Religionen: die Katholischen, die Evangelisch-Lutheri
schen, zu welchen man auch, einige Abweichungen ausge
nommen, die Herrnhuter oder Mahrischen Bruder rechnen
kann; die Reformirten und die Griechen. In manchen
Landern heerscht Eine von diesen Religionen allein: in an
dern sind die Einwohner vermischt, wie hei uns in Schie—
sien. Den Juden erlaubt man in den meistenLandern die
Ausubung der Mofaischen Religion.

Wenn man von Abend anfangt undgegen Morgen fort
geht: so folgen die Europaischen Lander so hinter einander.

Vortugall, ein Konigreich, katholisch, Hauptstadt Lis—
sabon, die vor 50 Jahren durch ein Erdbeben zer—
stort wurde.

Spanien, ein Konigreich, katholisch, Hauptstadt Ma—
drid. In dteses Land, und von da weiter nach Ame—
rika, wird ein großer Theil unserer Schlesischen Lein—
wand gefuhrt.

Frankreich, jetzt ein Kaiserthum, sonst ein Konigreich,
—VD—
nossen da. Hauptstadt Paris. Frankreich erzeuget
viel Wein, hat viel Handel und viel Fabriken, sonder
lich in Seide.

England, besteht aus q Inseln, Grosbrittanien und
Irrtland. Ein Konigreich, aber der Konig hangt sehr
von dem Parlamente, einer Staatsversammlung der
Nation, ab: resormirt. Haupistadt London. England
treibt jetzt den großten Handel auf der Erde, und die
Nation ist sehr ersinderisch in künstlichen Fabrikarbeiten
und Maschienen. DasEnglandische Zinn ist das beste
in Europo.

Holland, eine Republik, reformirt, Hauptstadt Am
sterdam. Holland hatte sonst einen großen Hanbdel,
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